
Protokoll der Sitzung des Gemeindeteams vom 08.10.2024 
 
anwesend waren: 
Petra Cruse, Karla und Dieter Eissing, Margret Göbel, Anja Graf, Brigitte und Walter Müller, Karin und Norbert 
Rademacher, Barbara Palm-Scheidgen, Gerd Scheidgen, Markus Vogel, Michael Willems ,Ulrich Wiesweg 
es fehlten: 
Doris Arens, Gabi Hasenau, David Geissler, Rebecca Otto, Maria Hagedorn-Post, Susanne Stöbener, 
Karin Wierscheim 
 
TOP1 
Nach Begüßung und Impuls von Frau Eissing wurde der Bericht aus den Gremien  den in der 
Einladung angegebenen Tagesordnungspunkten vorangestellt. 

 
Frau Cruse berichtete von den beiden letzten Sitzungen des PGR mit den Hauptpunkten        
Caritas, Ludgerusfest und dem Bemühen um die Ehrenamtskoordination in der Pfarrei. 
              
Michael Willems berichtete aus der Sitzung des AK Ökumene, in der es in der Hauptsache um     
Möglichkeiten ging, Ehrenamtliche zu gewinnen und um die gemeinsame Öffentlichkeitsarbeit der 
Gemeinden Jona und Kamillus. 
 
Michael Willems äußerte sich sehr positiv zur ökumenischen Schatzsuche mit nachfolgendem 
gemütlichen Beisammensein, an dem mehr als 15 Familien teilnahmen.  
 
Gerd Scheidgen gab Basisinformationen über die Entwicklung in Chr. Himmelfahrt und 
St.Kamillus bzgl. der Gemeinderäume und der Kitas. 
 
TOP 2  
Der ökumenische Adventsmarkt  findet am 2. Adventswochenende statt; 
Veranstalter ist die Jonagemeinde,  
geplant sind: 
ein geistlicher Impuls zu Anfang in der Jonakirche,  
ein ökumenischer Familiengottesdienst 
offenes Singen mit den Kinderchören und der Kita, 
offenes Singen mit dem Vokalensemble in der Kirche, 
diverse Angebote für Kinder 
Cafeteria im großen Saal 
Verkaufsstände im kleinen Saal 
 
Ein Fotobuch mit dem Titel „Christi Himmelfahrt 1952 – 2024“ soll aus den Fotobeständen der 
Fotoausstellung in C.H. erstellt und angeboten werden. 
 
Der Erlös ist wie im letzten Jahr für den Ökumenischen Gabenzaun bestimmt. 
 
TOP3 
Frau Cruse stellte die Planung der Advents- und Weihnachtszeit für die Ökumenische Jonagemeinde 
vor: 
Beide Gemeinden begehen die Adventszeit mit den jeweils gewohnten Gottesdiensten, am 2. 
Advent ist der Familiengottesdienst ökumenisch (Adventsmarkt). 
Heiligabend sind– wie bisher in der Jonagemeinde – 3 Gottesdienste geplant: 
14.00 für kleine Kinder 
15.30 für Jung und Alt 
17.30 Christvesper,bzw. Christmette. 



Diese Gottesdienste sollen in Zukunft auf die beiden Gemeinden aufgeteilt werden, wobei im 
Wechsel jeweils eine Gemeinde 2 und die andere Gemeinde einen Gottesdienst gestalten soll. 
In diesem Jahr soll die katholische Gemeinde mit 2 Gottesdiensten beginnen. 
 
Das Votum des Gemeindeteams : 
14.00  ökumenische Krippenfeier 
15.30 evangelischer Gottesdienst 
17.30 (oder 18.00) kath. Christmette 
 
Am 1. Weihnachtstag gibt es von der Jonagemeinde ein Kindermusical und einen katholischen 
Gottesdienst in St.Kamillus. Ein katholischer Gottesdienst in der Jonakirche ist aufgrund des akuten 
Personalmangels nicht geplant 
 
An Silvester findet wie im letzten Jahr ein ökumenischer Gottesdienst in der Jonakirche statt. 
 
TOP 4 
Frau Cruse berichtete über den Stand der Dinge  
- das Tauf- und das Totenbuch sind mittlerweile ausgelegt; 
- zur Finanzierung der Marienfigur wurde eine Anfrage an die Fördervereine gestellt; der 
  Förderverein C.H schlägt eine Drittelung der Kosten zwischen der Pfarrei und den beiden  
  Fördervereinen vor; 
- für den Tabernakel ist die Finanzierung noch nicht geregelt; 
- für die Sakristei sollen ein Tresor und ein zusätzlicher Schrank für Messgewänder angeschafft 
  werden. Markus Vogel erklärte sich bereit, sich diesbezüglich zu informieren; 
- für das verbliebene Inventar in Chr. Himmelfahrt müssen 2 Inventarlisten erstellt werden, eine für 
  die Dinge, die dem Förderverein gehören und eine für die Dinge der Pfarrei; 
- einige Gruppen haben sich schon in den Räumen etabliert, eine spontane Anfrage zur Raum- 
  belegung muss bei Frau Baltes angefragt werden; 
- in die ökumenische Jahresplanung werden Vertreter und Vertreterinnen verschiedener Gruppen 
  eingebunden; 
 - Walter Müller brachte die Frage des Schaukastens ein; er würde sich, wenn gewünscht über die 
   Möglichkeiten informieren. 
 
  TOP 5      Ökumenische Aktivitäten und Gottesdienste 
- Die Vernetzung der Aktivitäten in beiden Gemeinden findet teilweise schon statt, sollten 
  intensiviert werden; 
- die nächsten ökumenischen Gottesdienste finden am 2. Advent zum Adventsmarkt und zu 
  Silvester statt; 
- Überlegungen zu weiteren gemeinsamen Gottesdiensten mit Begegnungen haben schon stattge- 
  funden und werden weitergeführt werden, in diesem Gremium bei der nächsten Sitzung. 
 
TOP 6       Verschiedenes 
- Demnächst soll eine Rentenberatung in den Räumen der Jonagemeinde stattfinden; 
- der Vorschlag, an Allerheiligen auf dem Friedhof als Kirche präsent zu sein und Kaffee, bzw. Tee 
  anzubieten, wurde positiv aufgenommen. 
Vorschlag: ab 11.00 bis zur Andacht ein Stand an der Trauerhalle; 
Frau Cruse will sich mit der Friedhofsverwaltung reden, Brigitte Müller wird per Mail versuchen, 
genügend Gemeindemitglieder zum Mitmachen zu gewinnen; 
- Norbert Rademacher stellte die Frage nach den Möglichkeiten für die Aktion der Offenen Kirche 
  am neuen Ort. Nach positiver Rückmeldung will er versuchen, das Team für eine erste  Be- 
 sprechung zusammen zu bringen. 



 Vorschlag: zu bestimmten Zeiten die Kirche zu öffnen, Kerzen anzuzünden, vielleicht etwas Musik 
zu machen oder einzuspielen… 
 
Die nächste Sitzung findet statt am 28.11. um 19.00 Uhr 
                                                                                     09.10.2024       Brigitte Müller 


